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Hurra! Der Fasching ist da!     -     Hey, hey ï eine Diät ist auch ok!  

 
Es ist eine Zeit der Ausgelassenheit, des Lachens und der Gemeinschaft. Die Kirche 
lehnt diese Freude nicht ab: ĂFreut euch im Herrn zu jeder Zeit!ñ (Phil 4,4).  
Lachen, Feiern und Dankbarkeit sind Zeichen eines lebendigen Glaubens.  
Dazu gehört der bewusste Verzicht und die Fastenzeit, die danach kommt: 
       ĂNicht das Viele sªttigt die Seele, sondern das Innerlich-Geschmeckte.ñ  
         (Hl. Ignatius von Loyola)  
Es ist kein Spielverderber, sondern als notwendiger Rhythmus des Lebens.  
Wer verzichten kann, lernt tiefer zu genießen; wer Maß hält, bewahrt die Freude. So 
führt uns der Fasching zur Fastenzeit und die Fastenzeit zu einer gereiften, stilleren 
und dauerhaften Freude ï jener Freude, die nicht vergeht, weil sie in Gott gründet.  
 

Die Fastenzeit ï eine geistliche Entgiftung  
ĂSchafft den alten Sauerteig weg, damit ihr ein neuer Teig seid.ñ (1 Kor 5,7) 
Wir kennen das aus dem Alltag: Wenn der Körper müde, träge oder überlastet ist, 
greifen Menschen zu einer Diät oder Entgiftungskur. Man verzichtet bewusst auf 
Überflüssiges, lässt Belastendes weg und kehrt zurück zu dem, was wirklich nährt. 
Dazu nehmen auch die Menschen ein bisschen Körpertraining.  
Die Kirche bietet uns jedes Jahr eine solche heilsame Kur für die Seele und die 
besonderen geistlichen Übungen an: die Fastenzeit. Sie ist eine geistliche 
Entgiftung, eine Rückkehr zur inneren Ordnung, eine Zeit der Erneuerung. 
Die geistliche ĂDiªtñ der Fastenzeit besteht aus drei untrennbaren Elementen: 
Gebet, Fasten und Barmherzigkeit. Der heilige Petrus Chrysologus fasst es prägnant 
zusammen: 
ĂWof¿r das Gebet anklopft, das Fasten erlangt, und die Barmherzigkeit empfªngt.ñ 
Diese drei darf man nicht voneinander trennen, denn wer nur eines davon lebt, lebt 
letztlich keines ganz. 
 

1. Gebet ï Atmung der Seele  
Stellen Sie sich vor, Sie müssten unterschreiben: 
ĂDas Gebet ist f¿r mich lebensnotwendig. Es ist der feste Bestandteil meines Tages. 
Es fªllt mir leicht, und ich erlebe, dass es mein Leben verªndert.ñ 
Zºgern Sie? Vielen von uns geht es so. Die Seele ist oft Ă¿berf¿lltñ mit Lªrm, Sorgen 
und Ablenkungen.  
Die Fastenzeit ist wie eine Entlastungskur: Wir schaffen Raum, damit Gott wieder 
atmen kann in uns. 
Jesus selbst zog sich immer wieder zum Gebet zurück (vgl. Mk 1,35). Er zeigt uns: 
Gebet ist keine Zusatzübung, sondern die Quelle der Kraft. Der heilige Augustinus 
schreibt: 
ĂUnruhig ist unser Herz, bis es ruht in dir, o Gott.ñ 
Zur geistlichen Entgiftung gehören feste Gebetszeiten ï morgens und abends ï 
sowie die Eucharistie als ĂQuelle und Hºhepunktñ (vgl. Sacrosanctum Concilium 10). 
Zugleich wachsen wir hin zum unaufhörlichen Gebet, von dem der heilige Paulus 
spricht: ĂBetet ohne Unterlass.ñ (1 Thess 5,17) 



2. Fasten ï bewusster Verzicht, der frei macht  
Eine Diät bedeutet nicht Selbstbestrafung, sondern Neuordnung.  
Genauso ist das christliche Fasten.  
Es heißt, um Gottes willen auf Dinge zu verzichten, die an sich erlaubt und gut sind.  
Warum? Damit Gott wieder den ersten Platz einnimmt. 
Jesus sagt: 
ĂDer Mensch lebt nicht vom Brot allein.ñ (Mt 4,4)  
Fasten ist mehr als Körpertraining.  
Es ist eine innere Reinigung: Es schärft den Blick für das Wesentliche, zügelt die 
Begierden und stärkt die Freiheit des Herzens.  
Der heilige Basilius der Große sagt: ĂFasten gibt dem Gebet Fl¿gel.ñ 
Der Verzicht auf Fleisch am Freitag, maßvolles Essen, bewusster Umgang mit 
Medien oder Konsum ï all das wirkt wie eine Entgiftung.  
Alte Gewohnheiten verlieren ihre Macht, neue Tugenden wachsen.  
Das Herz wird empfänglicher für Gott, und der Mensch lernt wieder Maß, 
Dankbarkeit und Selbsthingabe. 
 

3. Barmherzigkeit ï die Frucht der Erneuerung  
Eine erfolgreiche Entgiftung bleibt nicht unsichtbar. Sie zeigt Wirkung.  
So auch die Fastenzeit: Wahres Gebet und echtes Fasten führen zur Liebe. 
Jesus identifiziert sich mit den Bedürftigen: 
ĂWas ihr f¿r einen meiner geringsten Br¿der getan habt, das habt ihr mir getan.ñ 
(Mt 25,40)  
Die heilige Mutter Teresa von Kalkutta lehrte: 
ĂIn den Armen begegnen wir demselben Jesus wie in der Eucharistie.ñ 
Barmherzigkeit beginnt im Kleinen: freundlich sprechen, geduldig zuhören, helfen, 
ohne gefragt zu werden, Rücksicht nehmen, Zeit schenken.  
Es geht nicht zuerst um Geld, sondern um einen Lebensstil.  
Der heilige Johannes vom Kreuz erinnert uns eindringlich: 
ĂAm Abend unseres Lebens werden wir nach der Liebe beurteilt.ñ 
 

Einladung zur geistlichen Kur  
Die Fastenzeit ist Gottes Angebot an uns: eine Zeit der Reinigung, der Neuordnung 
und der Heilung. Gebet, Fasten und Barmherzigkeit sind wie eine geistliche Diät, die 
uns von Ballast befreit und neu auf Gott ausrichtet.  
ĂKehrt um zu mir von ganzem Herzen.ñ (Joel 2,12) 
 
Lassen wir uns auf diese heilsame Entgiftung ein.  
Die Mittel sind uns gegeben. Der Weg liegt offen vor uns. 
 

Also ï worauf warten wir?       
Pfarrvikar Maciej DomaŒski 
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08:0 0 am ersten Samstag im Monat, 

anschließend Rosenkranz mit Anbetung 
 

18:00 Beichte und Anbetung, am 

zweiten Samstag im Monat mit 
Lobpreisliedern  

19:00 am zweiten Samstag im 

Monat in polnischer und deutscher 
Sprache 

So 10:00  11:00   
am 25.2. als 
Familienmesse mit 

anschl. 

Religionsunterricht 

09:00  

 

09:00   
 
 
 

11:00  am ersten Sonntag im Monat 

Familienmesse  
am 2.So im Monat mit Kinderkirche  

am 3. S im /Monat mit Jugendkirche  

     (ab 12 Jahre 

18:00 Uhr  
Mo  09:00   

 

 
 

09:00  
 
 

09:00  am 1. Montag im Monat 

ökumenische Andacht mit 
Mitarbeitenden der Caritas 

18:00  Vesper und Anbetung  

Di 09:30  
 
 

09:00  

Speeddating mit 
Gott ï Andacht zum 
Mitmachen 

8:30  

Rosenkranz 

09:00   

 

 

 
18:00  Beichte und Anbetung 

19:00  

Mi 
 

 17:00  Beichte 

19:00   
 9:00    

18:30 Gottesdienst der KSG  

Do  

17:00  

Anbetung  
mit Beicht-

gelegenheit  

9:00  
 

 

17:30  
Andacht am 
ersten 

Donnerstag 
im Monat 

 

 
17:00  

Kreuzweg  
  (ab 19.02.) 

 
 
18:00  Anbetung 

19:00  

Fr   
17:00  Andacht 

 

 
17:00  

Anbetung (bis 

13.02.) bzw. 

Kreuzweg  
(ab 20.2.), 

Beicht-
gelegenheit  

18:00  

09:00  
 
18:30   
jeden ersten 

Freitag im 
Monat 

Beichte und 

Anbetung  

8:30  Rosenkranzgebet 

09:00   

10:00 -12:00 Anbetungsstunde  
 
 

17 :00  Kreuzweg (ab 20.2.) 

Beichtgelegenheit auch nach Absprache - Infos auf der Homepage www.sankt-otto.de   
 

Weitere besondere Sonntagsgottesdienste und Liturgien in der Pfarrei St. Otto  

02.02. 
Montag 

Fest der Darstellung des Herrn  
Festmesse 9 Uhr in St. Otto, Zinnowitz und in Herz Jesu, Wolgast, 
18 Uhr in Stella Maris, Heringsdorf und Salvator, Anklam und  
19 Uhr in St. Joseph, Greifswald.  

18.02. Aschermittwoch -  Gottesdienste mit Austeilung des Aschenkreuzes sind  
17 Uhr in Herz Jesu, Wolgast,  
18 Uhr in Stella Maris, Heringsdorf,  
19 Uhr in St. Otto, Zinnowitz, in Salvator, Anklam und in St. Joseph, Greifswald.  

http://www.sankt-otto.de/


Ankündigungen  und Informationen  
 
Regelmäßige Veranstaltungen:  

(nach aktueller Vermeldung) 
 
 

Kommt und seh t  ̧macht mit !!!  
 

 

ü Seniorenfrühstück n ach der Messe um  

¶ 9.30 Uhr Stella Maris Heringsdorf am 1. Di im Monat 

¶ 9.00 Uhr Salvator Anklam jeden Dienstag  

¶ 9.00 Uhr St. Joseph Greifswald; am ersten Freitag im Monat mit Thema 

¶ 9.00 Uhr in Herz Jesu Wolgast am 1. Mittwoch im Monat   
 

ü Glaube und Bibel  
¶ Küchengebabbel: (Gespräche über Gott und die Welt)  

Zinnowitz, Gemeinderaum, 10.00 bis 12.00 Uhr 
am 1. und 3. Freitag im Monat  

¶ Bibelteilen: Salvator Anklam, jeden 1. und 3. Dienstag  
im Monat 18 Uhr, Gemeindehaus 

¶ Bibelgesprächsrunde: St. Joseph, Greifswald, am 3. Montag im Monat   
16.30  bis 17.30 Uhr, Bibliothek des Pfarrer-Wachsmann-Hauses 

¶ Der dritte Franziskanische Orden  trifft sich samstags in Anklam in 
unregelmäßigen Abständen. Nächstes Treffen am Samstag, dem 07.02. 
von 14 Uhr bis 16 Uhr in Salvator. 

                                                  
ü Ministranten  

¶ Ministrantenstunde einmal im Monat nach 
Vermeldungen und Bekanntgabe über Signal, 
Informationen bei Kpl. Harald Frank  

 

ü Jugend  

¶ (fast) jeden Samstag ab 18 Uhr Jugendabend im 
Jugendkeller in Greifswald (Bekanntgabe über 
Gruppeninformation) 
 

ü Musik  und Gesang  

¶ Kinderchor St. Joseph: Freitag 15.00 Uhr  

¶ Mädchenchor St. Joseph: Freitag 16.15 Uhr, 

(beide Greifswald, Gemeindehaus) 

¶ JosephsChor: Dienstag 20.00 Uhr Greifswald, Gemeindehaus 

¶ Ök. Chor Wolgast-Zinnowitz: Donnerstag 19 Uhr, Ev. Kirche Karlshagen 



ü Frühschoppen/ Gemeindefrühstück  nach der Hl. Messe   

¶ St. Joseph, Greifswald: am 1. Sonntag im Monat nach der 11-Uhr-Messe  

¶ Herz Jesu, Wolgast: am ersten Sonntag im Monat nach der Hl. Messe 
¶ Salvator, Anklam: nach Vermeldung Sonntag nach der Hl. Messe  

 
ü Die We lt ein bisschen besser stricken  

¶ Strickklub: jeden Mittwoch von 17:30 Uhr bis 19 Uhr im Gemeinderaum 
in Herz Jesu, Wolgast. Alle sind herzlich willkommen!  
 

ü Pfadfinder    Die Pfadfinderschaft St. Georg DPSG   ĂBoddenkiekerñ   
¶ DPSG in St. Joseph,     Mittwoch 18.00 Uhr Pfadfinder (ab 14 Jahren), 

         Pfadfinderhaus     Donnerstag 17.00 Uhr Wölflinge (6 bis 10 Jahre), 

                                         Freitag 17.00 Uhr Jung-Pfadfinder (ab 10 Jahre)  

 
ü Studentenge meinde St. Augustinus Greifswald  

¶ Mittwoch 18.30 Uhr Gottesdienst, 19.30 Uhr KSG-Treffen 
 
ü Kirche unterwegs   

¶ jeden dritten Sonntag im Monat im Gemeindehaus in St. Joseph, 
Greifswald um 19.15 Uhr nach der sonntäglichen Abendmesse mit 
Mitbring-Abendessen. Aktiver Austausch in ökumenischer Runde.  
(Nicht im Februar; nächster Treff am 1. 3.  26!)  
 

ü Ökumenisches Frauenabendbrot in Wolgast  
¶ Mittwoch abend nach Vermeldung  

 
ü Ökumenische Frauengruppe  in Greifswald   

¶ jeden letzten Mittwoch im Monat 19 Uhr im Gemeindehaus von  
St. Joseph, Greifswald 

 
ü Ökumenische Friedensgebete   

¶ in Sankt Petri, Wolgast, Montag um 19:00 Uhr;  
¶ in Herz Jesu, Wolgast, täglich um 18:00 Uhr,  
¶ in der Marienkirche Anklam jeden Montag um 17:00 Uhr  
¶ im Dom St. Nikolai, Greifswald, Montag um 17:17 Uhr 

 
 

Viel  Spa ß  und Freude  beim  Mittun!!!  

 
 
 
 
 



Ankündigungen und I nformationen  
 

Am Wochenende zum 01.02. sind unsere Kinder und Jugendlichen in St. Otto, 
Zinnowitz auf dem 18. Religiösen Kinder - und Jugendtag RKJT . 
 

Unsere Firmgruppe ist vom 16.02. bis 20.02. auf Firmfahrt  in Nütschau.  

 
 

Thematisches Seniorenfrühstück im Februar  

 

                            Bleib nicht allein, 

                       lass Dich einladen, 

 

 

 

                                    zum Seniorentreff  

                                     mit Frühstück und Thema. 
               Bild: Pixabay 

 

ĂDeine Farben sind das Leben  éñ 

ĂBunt  ist meine Lieblingsfarbeñ, sagt Walter Gropius (1883-1969) 

Was sagen Sie? 
Termine:     03.02. Anklam,     16 .02.  Wolgast,           06.02. Greifswald  

Jeweils nach der Hl. Messe 9.00 Uhr  
 

Herzliche Einladung!                               ST 
 
 

Die Jungsenioren laden ein  
 

Wenn Sie mit dem Auto aus Richtung Anklam kommen, wird ihnen gegenüber dem 
Elisenpark sicher schon das markante Gebäude mit dem wellenförmig 
geschwungenen Dach aufgefallen sein.  
Hier wird die Fusionsanlage Wendelstein 7X betrieben, und mit Forschern aus aller 
Welt an der Energieversorgung der Zukunft gearbeitet.  
Am 05. 02. 26 um 10:00 Uhr  wollen wir uns bei einer Führung über das Projekt 
informieren lassen.  
Anschließend können wir uns im Gemeindehaus über das Erlebte austauschen.  

Gudrun Schemmel 



Tourismuspastoral  -  Pilgerführer  
 
 
Lust auf Wander/Fahrrad/Paddeltouren in die  
Umgebung? Freude an Gemeinschaft?  
Du möchtest andere zum Nachdenken über Gott  
und ihre Welt bringen? 
 
Wir suchen Verstärkung!  
Werde Teil unseres Pilgerführerteams! 
 
Erstes Treffen und Ideenschmiede in diesem Jahr: 
Am 09. Februar um 10:30 Uhr im  
kath. Gemeindehaus Anklam, Friedländer Str. 35. 
Wir freuen uns! 
                                              Saskia Stabenow 
 
 

 
MUSIKALISCHES KONFETTI  

 
Am 13. Februar  ist es wieder so 
weit. Das Programm ist so bunt wie 
eine Tüte Konfetti. Die drei Sänger, 
angeführt vom Anklamer Kantor 
Holger Schmidt, werden wie bisher 
neue alte Lieder, gängige Ohrwürmer 
und Evergreens vortragen. Lieder zum 
Mitsingen und Klavierstücke sind auch 
wieder dabei.  
Natürlich kann man auch ein Gläschen 
Wein trinken und ganz bestimmt einen 
netten unterhaltsamen Abend haben. 
Das Problem aus dem letzten Jahr 
haben wir aber nicht lösen können - 
der Saal ist nicht größer geworden 
und die Anzahl der Stühle, die da 
aufgestellt werden können, ist auch 
begrenzt. Die treuen Fans wissen 
aber: frühzeitiges Erscheinen sichert 
gute Plätze.  

Ab 18:18 Uhr wird die Arena freigegeben. 
                Einen schönen Abend und viel Spaß wünscht Bernhard Backhaus (auch Bild) 

PS: Für die, die keinen Platz bekommen, gibt es ein Trostpflaster: Im August findet 
wieder ein Sommer - Konfetti in Rossin statt. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Diese Worte Jesu im 11. Kapitel des Matthäusevangeliums sind für die Frauen aus 
Nigeria Lebenselixier. Sie haben die Liturgie des Weltgebetstags 2026 vorbereitet. 
Nigeria, das bevölkerungsreichste Land Afrikas, ist ein an Bodenschätzen ï Öl, Gas 
und Gold ï reiches Land.  
Der Reichtum ist aber ungleich 
verteilt, gerade die  
Lebensbedingungen von Frauen 
und Mädchen sind wegen eines  
schlecht funktionierenden  
Staates und der verbreiteten  
Gewalt zuhause und auf der  
Straße oftmals sehr schwierig.  
Ihre vielfältigen Lasten, aber  
auch ihr Glauben als Quelle  
von Kraft und Hoffnung stehen  
im Mittelpunkt des nächsten  
Weltgebetstages.  
In verschiedenen Veranstaltungen in unserer Pfarrei wird der Weltgebetstag 
vorbereitet, gibt es Möglichkeiten, das Land Nigeria kennenzulernen und sich mit 
der Bibelstelle auseinanderzusetzen, die die Frauen aus Nigeria für den Gottesdienst 
ausgesucht haben. 
Die Termine für den Gottesdienst selber am 6. März finden Sie dann auch noch mal 
im Pfarrbrief für den März. 
 
Anklam  
Den Gottesdienst zum Weltgebetstag 2026 feiern wir  am Freitag, dem  06.  03.  
2026 um 18:00 Uhr in der Anklamer Kreuzkirche. 
In Vorbereitung auf den diesjährigen Weltgebetstag laden wir herzlich zu einem 
Workshop ein. Wir wollen Land und Leute kennenlernen, miteinander ins Gespräch 
kommen und kreativ tätig sein.  
Á Wo? im Gemeindehaus der Salvator-Kirche, Friedländer Str.33/34  
Á Wann: Montag, 23.  02.  2026 um 18:00 Uhr  

Wir freuen uns auf Euch! 
Freundliche Grüße,  

Sigrun Reese und Veronika Seidel 


